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Man abonniert auswärts auf dieses Blatt bei

dm Kgl. Postämtern und Postboten. Sonntag , 22 . Juki Bekanntmachungen aller Art finden die erfolg¬
reichste Verbreitung . 1900.

L^ i,desir «retzirLetzteir.
* Altknsteig , 21 . Juli . Für Kirchen- , Pfarr - und

Schuihausbauten de- Landes sind im EtatSjahr 1899 StaatS-
beitröge im Gesamtbeträge von 114160 Mk . verwilligt
worden und erhielten u. a. Gemeinden Beiträge zu Schul -
HMbauten : Psalzgraseuweiler 350 Mk . , Schopsloch 900 Mk . ,
ZMberg 400 Mk . und BaierSbronn 3000 Mk .

Alten steig . (Einges. ) Die evangelisch « Gemeinde
Unterdeufstettrn , für welch« dir Landeskirchenkollekte
von morgen Sonntag, 22 . Juli , bestimmt ist, zählt bei einer
Gesawtbevölkerung der durch seine Händlerschaft weithin
bekannten Orte- von 1200 Einwohnern nur 211 Seelen .
Da auch die Umgebung überwiegend katholisch ist, trägt sie
Diasporacharakter . Die Gemeindegenossen sind mit sehr
wenigen Ausnahmen in geringen, teilweise sogar sehr ärm¬
lichen Verhältnissen. Bei der Erbauung einer notwendig
gewordenen kleinen Kirche ist die Gemeinde auf die werk¬
tätig- Liebe und thatkrästige Unterstützung ihrer Glaubens¬
genossen angewiesen . Die evang. Oderkirchenbehörde hat
daher aus morgen Sonntag eine LandsSkirchenkollekte zu
Gunsten der «vong . Kirchrnbaurs in Teufstetten angrordnet ,
und an den evang . Leser geht auch von hier aus die ebenso
dringliche als herzliche Bitte , nach Kräften zu der guten
Sache beizustruern .

* Nagold , 19 . Juli . In der Nähe des Bahnhof¬
erbaut die Firma Martin Koch gegenwätig ein Möbelfabrik.

* Calw , 18. Juli . In den beiden letzten Togen wurde
hier die XVII , Versammlung der Württ. ForstvereinS ab-
gehalten. Am Montag den 16 . sammelten sich die Teil¬
nehmer an der für diesen Tag geplanten Exkursion morgens
8 Uhr an der Haltestelle Monbach— Neuhausrn der Linie
Calw —Pforzheim. Unter Führung der Oderförster Ploch-
wann -Liebenzell und Eifert-Hirsau wurde zunächst die Br-
Mgung der in den Jahren 89/91 neu erbauten selbstthätig
sMegbaren Wrhranlage Nonnenwag am Eingang de- Mon-
bachthals vorgenommen und hierauf rin Gang durch die
rechts der Nagold gelegenen Teile der Revier « Liebenzrll
und Hirsau gemacht. Die Brrghänge und Platrauansänge
auf dieser Seite gehören noch in das Gebiet deSBuntsand -
steins und sind teilweise mit gemischtem Bestand , Tannen
und Buchen , teilweise mit Forchen bestockt . Die gemischten
Bestände , die sich auch an den Hängen links der Nagold
wiederholen , gewähren im Frühjahr, wenn das erste Licht-
grün der Buchen sich von dem dunkeln Hintergrund der
Nadelholzbäume abhebt , einen den Besuchern des Nagoldthales
wohlbekannten prächtigen Anblick. Auf dem Kaffehof bei
Lirbenzell hatte Oberförster Eifert eine Anzahl von Oelskizzen
über Wolkenstudien ausgestellt, an denen er den Zusammen¬
hang zwischen der Gestalt der Wolken und der Windrichtung
demonstrierte , indem er darlegte , wie sich aus der bloßen
Gestalt der Wolke ihre Zugsrichtung nach einiger Hebung
sicher « kenne » läßt. Nachdem die Exkursion mit einer Be¬
sichtigung der Klosterruinen Hirsau- ihr Ende gefunden hatte,
vereinigte der Abend de- ersten Tag - di « Mitglieder de-
ForstvereinS mit den Bewohnern der festlich geschmückten
Stadt Calw im Garten des badischen Hofs. Der zweit«
Tag führt« die Festteilnehmer zu den geschäftlichen Ver¬
handlungen im Saal der Georgenäums in Calw, wozu sich
auch Oberjägermeister Frhr . v. Plato , Hofkammerdirektor
v. Günzler und Prof . Dr . Larry eingefunden hatten . Bor-
träge wurden gehalten von Oberförster Ramm - Calmbach
über rationelle Düngung der Forstgärten und von AmtS-
anwalt Dreiß -Herrrnberg über die wichtigsten Bestimmungen
de » bürgerlichen Gesetzbuchs und seiner württ. Nebengesrtze
w Hinsicht auf Jagd - und Forstverwaltung . Nachdem die
««Handlungen von 8 Uhr früh bi- gegen 2 Uhr nachmittag-
grdauert hatten , schloß die Forstversawmlung mit einem
Wveinschastlichrn Mittagsmahl im Waldhorn . Ein an Se .
Majestät den König abgrsandtr - Huldigungtelegramm fand
huldvolle Erwiderung. (St .-Anz .)* Hutzenbach , 19 . Juli . Gestern ist Pfarrer Krauß
von Grimmelfingen alr Pfarrherr in Schwarzenberg aufgr-
rogev . größere Deputation au- den 4 Gemeinden
de- Kirchspiels holte ihn in Freudenstadt ab . Bei der An-
Mt in Schwarzenberg begrüßte nach dem Gesang der
Schuljugend Schultheiß Frey von da den neuernannten
veelsorger und seine Familie mit herzlichen Worten , worauf
me Gemeinde sich in dem Gottr-Hau- versammelte. Hierhielt Pfarrer Krauß eine längere Ansprache an die Gemeinde.

(Gr.)
(Verschiedener .) Der 20jährige Pferdeknecht Karl

^ kyfferl, auf der Domäne Liebinstein bei Neckarwest -
heim war mit Futterholrnbeschäftigt , als plötzlich di« Pferde
Icheuten . Der Knecht wollte sie aufhalten , erhielt aber dabei
""" Deichsel einen schweren Stoß und wurde an Kopfund Brust von den Pferden so schwer verletzt , daß er im
ttrankenhause zu Lausten, wohin er verbracht wurde, ge¬

storben ist . — Ein « edle That vollführl« in Ulm Restau¬
rateur Etzel, indem er da- 2jährig « Söhnlein des Konditor-
Bonz , welches durch einen Sturz in die Blau unter dar
Wehr der Schürler 'schen Schleifmühle geraten war , mit
eigener Lebensgefahr reitet « und den ahnung-losen Eltern
überbringen konnte . _

* In der Auslage der Firma A. Schiler , Leopoldstraßr
in Pforzheim , befindet sich zur Zeit ein seltenes und
kostbarer Schaustück . E- sind dies zwei Goldbarren im
Gesamtgewicht von ca . 35 Pfund mit einem Feingehalt von
ca . 900/1000, welche soeben direkt au- Südafrika tin¬
getroffen sind . Wie wir erfahren, entstammen dieselben der
Kasse der Burenregierung , die derzeit mit Goldbarren , an¬
statt mit gemünztem Golde zahlt. Empfängerin ist die
Bankfirma Fuld u . Co . hier, welcher dieselben von einem
mit ihr verkehrenden JohannisburgerUnternehmen, das den
Buren Droguen , Medikamente und Verbandstoffe liefert, als
Zahlung erhielt.

* (Alle - „ringt "
sich . ) In Mannheim besteht «in

Einkaufsvrrein von Kolonialwarenhändler » . Wenn man
von feinen Erfolgen liest , ist mau erstaunt über die großen
Umsätze und die überaus günstigen Einkauf -brdingungen
und ganz besonders aber über die Machtstellung, die sich
der au- kleinen Anfängen hervorgegangen« Verein er¬
rungen hat.

* Berlin , 20. Juli . Der chinesische Gesandte hat
dem Grafen v. Bülow mehrere Telegramm«, nach China be¬
stimmt , vorgelegt und dessen Sanktion zur Absendung ein-
geholt. Der Vorschlag , einem Deutschen dar Oberkommando
in China zu übertragen , wird hier sehr kühl ausgenommen .
Man betont, daß die deutschen Interesse» nicht im Vorder¬
grund ständen.

* Rudolstadt , 19. Juli . Ein 13jähriger Mörder ,
Möller aus Katzhütte , ist in das hiesige Landgerichts-
grfängnis ringeliesrrt worden. Er hatte einen Altersgenossen
in den Wald gelockt, um ihm die paar Groschen , die der
Knabe selbst verdient hatte , abzunehmen . Als der Urber -
fallrne da - Geld nicht herauSgebeu wollte, verletzte Möller
ihn tötlich mit einem Messer . Der junge verhaftete Verbrecher
zeigt keine Reue.

* Köln , 20 . Juli . Der hiesige Zweigverein vom
„Roten Kreuz " bewilligt« al- erste Rat « 1000 Mark für
die verwundeten und kranken deutschen Krieger in China.* Köln , 20 . Juli . Der Petersburger Korrespondent
der Köln. Ztg. versichert , für Rußland werde jetzt die durch
den Aufruhr in der Mandschurei geschaffene Lage sehr heikel,da gegenwärtig die zum Schutze der 8000 Kilometer langen
russisch- chinesischen Grenze notwendige Trupprnwenge nicht
zusammengezogen ist. Die letzten Ereignisse in der Mand¬
schurei zwingen Rußland , das bisherige Bestreben ,mit China einen offiziellen Krieg zu verhüten ,
NUfzugebe«. Rastlos werde nunmehr zum Kriege vor¬
bereitet, an den vor wenigen Wochen noch nicht gedacht
worden sei.

AitKläir - rsetzss.
* Rom , 20. Juli . Die „Agencia Stefaui" meldet

aus Hongkong vom 17 . dr . : Der hiesige italienisch « Konsul
ersuchte Li-Hung- Tschang , an den italienischen Gesandten in
Peking, Salvagoraggi, einen Brief von ihm zu befördern,
worauf Li-Hung -Tschang erklärte, daß ihm dazu die Mittel
und Wege fehlen .

1s Paris , 20. Juli . Der chinesische Gesandte in
Paris ließ dem Minister des Auswärtigen Delcasss, rin
Telegramm des Kaiser - von China zugehen mit dem Er¬
suchen, dasselbe dem Präsidenten Loubet mitzuteilen. In
dem Telegramm , welches am 19 . Juli vom Gouverneur
von Schantung befördert wurde, sind di« fremden Gesandten
in Peking nicht erwähnt . Der Kaiser ersucht in ihm die
Vermittlung Frankreichs. Drlcasse ließ den chinesischen
Gesandten wissen , daß die Antwort Loubet- an die
französische Gesandtschaft in Peking gesandt würde. Dort
könne sie die kaiserliche Regierung in Empfang nehmen .
Die Regierung der Republik wolle jedoch vorher dir Sicher¬
heit haben, daß der Gesandte Pichon noch am Leben sei .* London , 19 . Juli . Dem „Standard " wird aus
Berlin gemeldet , die Mächte seien übereingekommen , daß
jede der am meisten interessierten Mächte 40 000 Mann
nach China senden solle.

* London , 20. Juli . Dem „ Daily Telegraph " wird aus
Canto» vom DienStag gemeldet : In den Straßen von Canton
wurden Plakate angeschlagen , in denen die Kaufleute gegen Li-
Hung-Tschang - Abreise protestierten und all« verantwortlichen
Personen ersuchten , mit ihnen gemeinsam Li -Hung-Tschang
zum Bleiben zu veranlassen. Am frühen Morgen drängten
sich Massen von Kaufleuten vor Li -Hnng-TschangsDamen
und baten ihn auf den Knieen , zu bleiben. Tausende von

Laternen wurden um den Damen herum und an den Stadt¬
thoren aufgehängt, auf denen zu lesen stand : „Wir bitte«
Eure Exzellenz demütig und respektvoll zu bleiben." Di«
Massen versuchten dann die Straßen zu blokiereu und die
Stadtthore zu schließen, damit Li-Hung -Tschang vom Ver¬
lassen de- Damen abgehalten werden sollte . Seine Soldat ««
bahnte« aber eine Gasse und zuletzt schiffte er sich mit 281
Personen , darunter 200 Soldaten, an Bord de- chinesische «
Dampfer- „Anping" rin und fuhr direkt nach Hongkong.
Nach einer Meldung des „Daily Telegraph " aus Hongkong
wurde Li-Hung-Tschung von einem chinesischen Kriegsschiff«
begleitet. In Hongkong wurde er mit einem Salut von
17 Kanonenschüssen und einer Ehrenwache von den Vales 'schrn
Füsilieren mit Musikkorps und Regimentsziege empfangen.

* London , 20. Juli . Dem „ Expreß" wird nunmehr
aus Shanghai gemeldet : dort herrsche unter den Europäern
große Entrüstung darüber, , daß der Gouverneur Blake Li-
Hung-Tschang mit einer Ehrenwache empfangen ließ. Man
glaub« ernstlich , Li -Hung -Tschang sei der Urheber de- ganzen
Komplotte- , das mit den unaussprechlichen Grausamkeiten,
die an europäischen Frauen und Kindern in Peking verübt
wurden endet « .

* Dir Führer der Boxer sollen den Plan gefaßt haben,
die Ausländer in den Vertrag-Häfen, wie auch im Inner «
niederzumrtzrln. Jeder Europäer soll erschlagen werden und
für den Kopf eines Weißen wird eine hohe Belohnung ver¬
sprochen . Allen wird reiche Brüte zugesagt.

* London , 20. Juli . Der englisch« Konsul in Brira
ist seinen Wunden erlegen, welche er bei dem am 16 . dS.
auf ihn verübten Mordanschlag erhielt.* Petersburg , 20 . Juli . In einem „Nachahmens¬
werte- deutsche- Beispiel" überschriebenen Leitartikel über
die Maßnahmen der deutschen Regierung , bezüglich der
Absendung von Telegramme» durch den chinesischen Ge-
sandten, sagt die „Brischrwija Wjedomosti" : Wenn die
anderen Mächte dem Beispiele Bülow 's folgten, würde
Europa erfahren, wo sich dir chinesische Regierung befindet,
aus welchen Personen sie besteht und welche Roll« di«
chinesischen Gesandten thatsächlich spielen . Beide- ist äußerst
wichtig zu wissen. Was sü Deutschland nützlich ist , würde
eS in diesem Falle auch für die anderen Staaten sein.* New - Dork , 20 . Juli . (Ein Lebenszeichen de-
amerikanischen Gesandten CongerS .) Soeben überreicht« der
chinesische Gesandte Wu dem Staat -departement «ine chiff¬
rierte Depesche Conger- , de- amerikanischen Gesandten in
Peking. (Frkf. Ztg.)* Ein weiteres Blaubuch über Südafrika wurde
am 18 . ds . auSgegeben . Unter den vorher noch nicht ver¬
öffentlichten Telegrammen befinden sich einige , die Lord
Salisbury und Präsident Krüger ungefähr einen Monat
vor den berühmten Depeschen über die eventuellen Frieden --
bedingungen auswrchseltrn . Lord Sali -bury teilt darin
Präsident Krüger mit, daß wenn die Gefangenen nicht in
angemessener Weise behandeltwürden, die beidenPräsidenten per¬
sönlich dafürverantwortlichgemachtwürden . Daraufantwortet«
Präsident Krüger am 9 . Februar : „ Wenn diejenigcn, die
für diesen ungerechten Krieg verantwortlich sind , sich nicht
so weit vom Kriegsschauplatz fernhirlten , könnten wir auch
ähnliche Drohungen auSstoßrn. Wir überlassen da - alles
getrost dem Urteil « der ganzen zivilisierten Welt , di « lang¬
sam aber sicher einzusehen beginnt, w e da - britische Kabinett
an uns gehandelt hat . Seien Sie sicher, daß Ihre von
einem sicheren Platze au- ausgrstoßrnen Drohungen un-
nicht hindern werden, unsere Pflicht zu thun .

" .* Zeerust , 19. Juli . Fünfzehn Buren werden nach
Eto auf Crylo gebracht , weil sie nach ihrer Unterwerfung
nochmals gegen die Engländer zu den Waffen griffen. Ihr
Eigentum wird konfisziert .

Handel uud Verkehr .
* Alt « » steig , 19 . Juli . Die Heidelbeererntr hat

hier begonnen. Der Ausfall ist zwar ein befriedigender,
entspricht aber nicht den Hoffnungen, welche die überauk
reiche Blüte der Stauden rn Aussicht stellte . Der PreiS
für Heidelbeeren zum Brennen dürft « von Anfang an sich
auf 1 Mk . 30 Pfg . bis 1 Mk . 40 Pfg . stellen , für den
Hausgebrauch von 1 Mk. 60 Pfg bis 1 Mk . 80 Pfg . per
Simri sich steigern .

Neueste Rachrichte«.
11/ Washington , 21 . Juli . Die Depesche de- amer.

Gesandten in Peking, Conger, die er an den hiesigen chinesischen
Gesandten sckickte , lautet : „Ai « i« englischer chesandt-
schast unter fortwährendem Heivehr - und Heschnhfener
chinesischer Gruppe«. Schnelle Kiste kann allein all¬
gemeines Masiacre verhindern .

" — Di« Depesche ist
ohne Datum , wird aber amtlich al- echt bezeichnet.

Verantwortlicher Redakteur : W . Kieker, Ältensteig.



Simmersfeld .
Das Sammeln

vo» Heidelbeeren und
Preiselbeeren

in den hiesigen Gemeinde ' und
Privatwaldungen ist für Auswärtige
bei Strafe verboten .

Simmersfeld , 19 . Juli 1900.
Genreiir - ersrt .

RechtSanwatt
rissLsr

von Magokd
! ist nächste« Mittwoch von nachm.
>3 Uhr an im „grünen Baum " in H

' Aktensteig zu sprechen.

Altensteig
Wegen Entbehrlichkeit verkaufe ich
2 noch ganz neue
M « I » ItrSKv

2 Asche
1 Küchekaften

schöne farbige LÜtziM
1 Krautstande

1 Nähmaschine « sw.
Bäcker Vveirireir .

Bedarf an forchenen Brückenhölzern
und forchenen Brückendielen .

Die Lieferung nachstehend verzeichnet » Biückenschwellen und Dielen
ist im SubmissionSwcg zu vergeben :

1 ) Bergforchene Brückenschwellen , 77 Stück mit 12 obm
Meßgehalt

2) bergforchene Dielen , 7 und 9 om stark, 207 Stück mit
160 gm Meßgehalt .

Genaue- Verzeichnis und Lieferung- bedingungen sind bei Unter¬
zeichneter Stelle zur Einsicht aufgelegt.

Angebote auf diese Lieferung sind spätestens bis
Samstag den 28 . Juli , vormittags 11 2 Uhr

unter Bezeichnung der Lieferstation mit der Aufschrift „Holzlrefrung "

versehen , portofrei bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen , bei welcher
zur festgesetzten Zeit die SubmissionSverhandlung stattfinden wird.

Calw , den 18 . Juli 1900 .
K. E -seubahubauinspektion .

Wetzel , AV.

i Gras - und Hetreidemähmaschinen Z
^ deutsches und amerikanisches Fabrikat
^ empfiehlt unter weitgehender Garantie

rvrr - veVs

Z

Liebclsberg -Monhardt . M

Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns
Verwandte , Freunde und Bekannte auf

"

Dienstag de« 24 . Jnli ds . Js .
M in das Gasthaus zur „Krone " in Liebelsberg" und ans Donnerstag den 26 . Juli ds . Js .

in das Gasthaus zum „Waldhorn " in Ebhausen
freundlichst einzuladen.

st Kerl Hansell »«« »
*

MM
Tochter desSohn de -

Schultheißen Hanselmann
in Liebelsberg. *

Johanne - Claus , Oekonom
in Monhardt .

Kirchgang um 11 Uhr in Neubulach .

Kun
'
» Hlidemch.

Dasselbe ist in stet» frischer Qualität
zu haben bei

Chr. Bnrghard jr.
— Aktensteig .

und Sie werden sicher hochbefriedigt sein . Der aus Etter 's Fruchtsast« M? L UUU^LMC^ LLL » hrrgestellt« Haustrunk erfreut sich in Tausenden von Familien der
größten Beliebtheit und gewinnt täglich neu« Freunde .

Etter 's Fruchtsaft zur Bereitung von Etter 's Haustrunk bezieht man in Originalpackungen L 4, 6,8 , 10 und 12 Mark , ausreichend für ca . 50, 75 , 100 , 125 und
150 Liter besten Haustrunk , oder auSgemessen zu Mark 4 .75 für 5 Liter durch C . Schumacher, Altensteig und Hch . Gauß Nagold , oder, wenn sich keine Niederlage in der
Nähr befindet , direkt gegen Nachnahme von Wilhelm Etter , Fruchtsaftkelterei, Gigmaringen , Hohenzollern.

Ansiedelung vo « Kolonisten in
änreü ckie

HairfesrtifHe LLslsirifartrsirK - Ge - ellsH .
Hamburg , Nene Hrörnngerstraße 10

- Prospekte gratis n«d franko . —

Die beste nnd bMigstr
Klndernahrnng

bildet

Wenn Sie sich für wenig Geld einen kräftigen
nnd schmackhaften HauStrunk einlegen wollen, so
machen Sie einen Versuch mit

A l t e n st e i g.
Ssirirtas urittsrg

empfiehlt

Gefrorenes.
L . SchrmrirHev

Konditor.
Calw .

Wegen Vollendung de - Geschäfts
verkaujt Unterzeichneter am 25 . Jnli
(Jakobifeiertag ) , vormittags
11 Uhr , in der Bauhütte an der
Straße Teinach — Oberksllwangen:

« St 2 Pferde
WWMW Apfelschimmel , mittlerer
Schlag , 8- und 12jährig , samt
2PaarGeschirrenn Teppichen
1 aufgemachten Wagen samt

Truhe
1 Bernerwägele (Breakle )
1 abgebundene Bauhütte mit

Falzziegeln, 12 w lang , 6 w
breit , 1 ^/2 Stock hoch , samt
angebautem Pferdestall

1 vollständige Schmiedeein¬
richtung

ferner Matratzen , Teppiche ,
Leinwand u . verschiedenes
Wirtschastsinventar .

_ Unternehmer KauPP .
A l t e n st e i g.

1 Wohnung
mit drei ineinandergehendeu
Zimmer « samt Zubehör hat
vis 1. Oktober

zu vermieten .
Gerber Aviirhrrrftei ;

Ein jüngeres

AI
von 14—16 Jahren wird zum so¬
fortigen Eintritt gesucht

von Obigem .

» « « « « « « N « « D U « « « « « « UUUUM »

Zrngnis .
Durchdie briefliche Behandlung de-

Herrn O . Mück, prakt. Arzt in Glarus ,
wurde ich von Sommerstzrosseri , Flecken,
GefichtshaarenundschlechtemAusseheu
schnell und billigst befreit, was ich
hiemit bezeuge . Wängi (Thurg .) , d .
22 . Dez. 98 . Frl . A. Lienhard. -Adresse :
G.Mück, prakt Arzti. Hkar«s(Schz.)
Porto nach der Schweiz 20 Pfg.

D
U
M
U
U
U
U
U
D
U
D
M

Freudenftadt .

prakt . komvvp . ^ r ^ t .
Wohnung :

Bäckermeister Schittenhelm , Lotzbnrgerstraße.

Werttags 10—11 und 2—4 Uhr
Sonntags 8—9 Uhr vormittags .

U
D
U

» U
W
D
M
D
M
U
M
W

« » »'
Wv .Läsrlss .rS Usilkrakt

M besitzt die Elektrizität . Bei Leiden aller Art und Schwächezuständen schreibe man
an die Firma L'rs ^ s .LA Naolrt . in DreLden -Altst ., welche das 48seitige Buch
über die elektrischeSelbsibehandlung mit der preisgekrönten , herrlich bewährten elek-
irischen Jnductionsmaschine ( Preis 24 ' / ^ und 28 ^ Mk .) sofort umsonst und franko

I zuschickt . Tausende glänzender Anerkennungen .

U ^ _ M

RadsnAsLscksr virä äis ^Väsolls,
IM ^ Rabsr vr . l 'owpsyll 'sKeitkopnIvkr

vLsvLt viscksr rvsiss rvis krisoii A6 -
kaUgirtzr Lollnss ; sein LrirsnnnnASLsiolisn

nnä 8/iuxol ist äsr dlenäsnäe
Silbsr-LOUVÜLri .

I 'adrilr von
vr . Tt) lU <180n'8 86il6I1t (IliV6v.

Mayer-Mayer
Weingroßhandlung (gegründet 1873)

R i « il » r » i x
Spezialität : Markgräflerweine .

Streng reelle Bedienung .
Vorteilhafteste Bezugsquelle für Wirte nnd Vrivate .

W

Abnehmer.
Besonders beliebte Sorten sind . . . ..

1896er Weißwein zu 42 Vf 1897er Kotwei « z« 60 Vf -, A
1896er . . . . 48 . . 1897er

50
6V

1895er
1895er

65
7V
80^

1895er

KF per Liter , franko « ach des Känfers Bahnstation geliefert .
"

„
W Diese Rotweine sind namentlich auch als Krankenweine sehr M
88 gesucht. 8 -t

Probefäßcheu von 25 , 30 , 40 , 50 und 100 Liter.
W Wir leihen die Fässer und bewilligen Borgfrist .

Wegen Bestellungen oder Preislisten über sämtliche Sorten nn
M Weine, Branntwein « und Liqueure wende man sich entweder brief- W
» U lich an unS direkt oder an unsere Agenten im dortigen Bezirk . » »

M Für solche Orte , wo wir noch keine Agenten haben , werden W
Agenten angenommen und wir bitten um diesbezügliche Anträge , tr

A l t e n st e i g .
Gsri -sHirtievt reinen

M «i>np »ig
empfiehlt bei größerem Quantum
billiger A . Ul - i «

mechanische Möbelfchreinrrei.

Produkte . Maggi zum Würze «
Gemüse - und Krastsuppen
Bouillon -Kapsel«
Gluten -Kakao, empfiehlt bestens

Fritz Flaig , Conditor .

In Altensteig zu haben bei Panline Buob und I . Wursters

..
k< Llotin .

vübeiliiixt sielm villlenller ösitsvueksmifiel
vollen 8srt , korcksrt üderliaupt ckss Hsnrvsckstdum I
gtürlcs I p . Dose ru 2 u. 3 Kllc. , Ltarlce II p . Dose
ru ö u . 7 ^ ilc. ? orto dei VoreiosoOckune so

Otto Msklkorn, Lrunncköd̂ l t . 8.

Nächste Ziehung
bestimmt 25 . Juli Ebingrrlose
L 1 Mk . , Straßburger L 3 Mk . ,
Stuttgarter a 1 Mk >, Uracher L 1 Mk .
Volksfestlose L 1 Mk . Hauptgewinne
50,000 , 20,000 , 2 L 15,000 , 10,000
u . s. w . versendet die Hauptagentur
A . Lang , Stuttgart

^ o8tollkrsie ^ uslrimlt «rtdoilt
>inAagold : HottkoVSchmid

'

in Vfakzgrafeuwekker : K.
I . Keintek.

Wotizbücher
bei rv. rrrekev.

Sommeetheater
in der Bahnhofrestauratiov .

Sonntag , 22 . Juli , abds . 8 ^/2 Uhr
Die Toppclgängem

oder : Gottes Strafgericht .
Romantisches Volksstück in 4 Akten
— 7 Bildern — v . Jgnas Kollmann.

Hiezu ladet freundlichst ein
Hochachtungsvoll

Tarl Direktor»
Notiz -Tafel .

K. Amtsgericht Freudenstadt. Dar
Konkursverfahren gegen JohsM
Adam Hähr , früheren Sägewerks-
besitzers in Omersbach, wurde nach
erfolgter Abhaltung des Schluß'
terwins aufgehoben .

Vormundschaft angeordnet wurde
gegen den wegen Trunksucht ent¬
mündigtenJohs . Schleeh H , Holz¬
hauer in Herzog-Weiler.

Gerberrindt , 25 Rm . , verkauft di«
Gemeinde Hallwangen Montag 23.
Juli , vorm . 8 Uhr aus dortigem
Ratszimmer.

Gestorbene :
Oberkollwangen : Schultheiß Ehnis .
JSny : Georg Gaumer , Kaufmann ,

"" 3 -
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